
Dampfkraft-Anlagen Zustandsänderungen im Clausius-Rankine-Kreisprozess:

Zustandsgrößen:

Energiezufuhr zum Dampf-Kreisprozesses:

Zustandsänderungen bei einstufiger Prozessführung:

des Dampfes in der Turbine (1...2),

des Dampfes im Kondensator (2...3) bei gleich bleibendem Druck und Temperatur ,

des Wassers in der Speisepumpe (3...4),

zum Arbeitsmittel (4...1) bei gleich bleibendem Druck im Dampferzeuger
(4...5 Wasservorwärmung im Economiser, 5...6 Verdampfung im Kessel und 6...1 Überhitzung des Dampfes im
Überhitzer).
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 ˆ� physikalische Größe am Kondensationspunkt des Dampfes (Sattdampf-Punkt, Grenzkurve rechts)

�
 ˆ� physikalische Größe am Siedepunkt der Flüssigkeit (Diagramm: Grenzkurve links bis )K
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Dampf- und Wasser-

gehalt des Nassdampfes:
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Kritischer Punkt für Wasserdampf:

= 221,2 , = 374,15 .p bar t °Ckr kr



Energieabfuhr vom Dampf-Kreisprozesses:

Leistung der Dampfturbine:

Effizienz des Dampf-Kreisprozesses:

Dampfprozess mit Zwischenüberhitzung (ZÜ):
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Theoretische (maximale) Turbinenleistung bei

reversibler adiabater (isentroper) Expansion:
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Tats. Turbinenleistung unter Berücksichtigung des inneren Wirkungsgrades:
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Wahl der Druckstufen:
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Dampfprozess mit regenerativer Speisewasservorwärmung (SWV):

Mischvorwärmer (Erwärmung des Speisewassers bis zum Siedepunkt des Anzapfdampfes):
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Oberflächenvorwärmer (Wärmeabgabe des Anzapfdampfes bis auf seinen Siedepunkt):

M a s s e n b i l a n z f ü r
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Kombination aus Zwischenüberhitzung und regenerativer Speisewasservorwärmung:

Spezifischer Arbeitsauf-

wand in den Pumpen:
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Gesamtwirkungsgrad eines Dampfkraftwerks:

Einzelwirkungsgrade:

Wirkungsgrad Formelzeichen Wertebereich

Kreisprozess, thermisch �
t h 40...46 %

Dampferzeuger �
DE 90...93 %

Turbine, innen �
iT 90...92 %

Turbine, mechanisch (evtl. Getriebe) �
m 97...99 %

Generator �
G 98,5...99 %

Transformator �
Tr 98 %

Eigenbedarf des Kraftwerks �
EB 92...95 %

Kraftwerk, insgesamt �
KW 38...43 %
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Eigenbedarf eines Dampfkraftwerks:

Schaltbilder von Dampfkraft-Anlagen:

Brennstoffaufbereitung: Kohle-Mühlen: ca. 0,5 der Feuerungsleistung%

Feuerungseinrichtungen:
Frischluftgebläse: ca. 0,3 der Feuerungsleistung
Saugzuggebläse: ca. 0,5 der Feuerungsleistung

%
%

Umweltschutzanlagen: Rauchgasentschwefelung: 0,7...1,3 der Feuerungsleistung%

Kühlsystem: Kühlturmbetrieb: 0,3...0,6 der Feuerungsleistung%
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Temperaturtafel von Wasser und Dampf:
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Drucktafel von Wasser und Dampf:
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Temperaturtafeln von Wasser:

h,s-Diagramm von MOLIER:

Spezifische Enthalpie von Wasser nach der Temperatur bei bestimmtem Druck:
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